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 Marktdaten 15.09.2026 14.09.2026 31.12.2025 Ytd % 

DAX 25.402,28 25.440,81 24.490,41 3,7 
MDAX 31.135,75 31.057,16 30.617,67 1,7 
TECDAX 3.976,62 3.960,75 3.622,27 9,8 
EURO STOXX 50 6.236,50 6.260,38 5.791,41 7,7 
STOXX 50 5.295,41 5.319,67 4.918,02 7,7 
DOW JONES IND. 52.093,11 52.421,20 48.063,29 8,4 
S&P 500  7.585,73 7.619,98 6.845,50 10,8 
MCSI World 4.887,33 4.910,28 4.430,38 10,3 
MSCI EM 1.680,84 1.697,85 1.404,37 19,7 
NIKKEI 225 63.484,10 63.492,99 50.339,48 26,1 
Euro in USD 1,1538 1,1551 1,1745 -1,8 
Euro in YEN 179,05 178,24 183,58 -2,5 
Euro in GBP  0,8563 0,8554 0,8717 -1,8 
Bitcoin (USD) 75.832,60 78.425,07 87.598,39 -13,4 
Gold (USD) 4.285,99 4.292,47 4.319,37 -0,8 
Rohöl (Brent ICE USD) 108,75 105,68 60,85 78,7 
CO2 Emissionsrechte 85,61 87,99 87,37 -2,0 
Bund-Future 120,25 120,28 127,57  
Rex 119,65 120,03 124,38  
Umlaufrendite 3,53 3,51 2,78  
3M Euribor 2,682 2,664 2,026  
12M Euribor 3,326 3,312 2,243  
Bund-Rendite 10J. 3,538 3,518 2,855  
Bund-Rendite 20J. 3,87 3,842 3,383  
US-Treasuries 10J. 5,002 4,987 4,167  

  Quelle: Bloomberg  
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Termine 

Zeit 
 CET Land Indikator für 

Prognose 
NORD/LB 

  Konjunktur   
01:50 JP Handelsbilanz (bereinigt) Aug -855,0 Mrd. 
08:00 GB CPI M/M Aug 0,4% 
08:00 GB CPI Y/Y Aug 3,1% 
10:00 EU ECB Wage Tracker   
11:00 EU Industrieproduktion sa M/M Jul -0,1% 
11:00 EU Industrieproduktion wda Y/Y Jul 0,0% 
14:15 EU EZB-Ratsmitglied Vujcic in Frankfurt   
14:30 US Einzelhandelsums. ex Autos M/M Aug 0,5% 
14:30 US Einzelhandelsumsätze M/M Aug 0,7% 
14:30 US Importpreise M/M Aug 0,7% 
16:00 US Lagerbestände M/M Jul 0,2% 
16:00 US NAHB Wohnungsmarkt-Index Sep 30 
20:00 US Fed Zinsentscheidung  4,00% 

     
     
  Unternehmen/Sektor  

o.A. US Salesforce Investor Day 
o.A. US On Semiconductor Financial Analyst Day 

    
    
    
    
    
    

Marktumfeld  
 Die ZEW-Konjunkturumfrage im September bestätigt den positiven 

Ausblick für die deutsche Konjunktur, wenngleich die Erwartungen nur 
noch minimal zulegen konnten. Vor allem die aktuelle Lage wird jedoch 
noch einmal deutlich besser beurteilt. Die höheren Energiepreise in-
folge der geopolitischen Konflikte wirken jedoch zunehmend wie eine 
Euphorie-Bremse. Die jüngsten Entwicklungen im Nahen Osten erhö-
hen die Inflationsrisiken. Die Märkte haben hierauf mit einer recht 
scharfen Korrektur ihrer Zinserwartungen reagiert. Die EZB hat bereits 
eine über die jüngste Zinserhöhung hinausgehende geldpolitische Straf-
fung vorbereitet. Gleichwohl preisen die Märkte mit vier zusätzlichen 
Zinserhöhungen ein sehr adverses Szenario ein und könnten dabei die 
konjunkturelle Resilienz im Euroraum überschätzen. Zudem führen die 
aggressiven Erwartungen bereits jetzt zu einer deutlichen Straffung der 
Finanzierungsbedingungen. 

 Die deutschen Großhändler haben ihre Preise im August so kräftig er-
höht wie seit Februar 2023 nicht mehr. Diese legten um durchschnitt-
lich 6,8% im Vergleich zum Vorjahresmonat zu, wie das Statistische Bun-
desamt mitteilte. Im Juli hatte das Plus noch bei 5,3% gelegen, im Juni 
bei 4,9%. "Ausschlaggebend für den Preisanstieg im August waren die 
Kriegshandlungen im Iran und im Nahen Osten, in deren Folge sich ins-
besondere die Großhandelspreise für Energieprodukte und Rohstoffe 
erhöhten", erklärten die Statistiker. Der Großhandel dient als eine Art 
Scharnier zwischen Herstellern und Endkunden. Preisveränderungen 
kommen später und zumindest teilweise bei den Konsumenten an. 

 Tagesausblick: Heute wird es passieren, die Märkte scheinen sich einig 
zu sein. Die Rede ist hier natürlich vom Fed-Meeting und der voraus-
sichtlichen Leitzinsanhebung. Über 94% Wahrscheinlichkeit einer Leit-
zinsanhebung kann aus den gehandelten Futures abgelesen werden, 
also fast ausgemachte Sache. Da dieses Event stark eingepreist ist, 
sollte es nicht zu größeren Marktverwerfungen führen, falls dann die 
Fed Funds Target Rate um 25 Basispunkte angehoben werden würde. 
Ob Kevin Warsh unbehelligt oder mit verbalen Blessuren vom Weißen 
Haus aus der Pressekonferenz heraustreten wird, das ist die eigentlich 
spannende Frage des heutigen Tages! Die Anhebung scheint aus unse-
rer Sicht mittlerweile jedenfalls gerechtfertigt. Die Einzelhandelsum-
sätze aus den USA werden außerdem noch einmal konjunkturelle Im-
pulse liefern. In Hannover geht die Nutzfahrzeugmesse IAA Transporta-
tion weiter. Von den 1.700 Ausstellern kommt die größte ausländische 
Gruppe aus China. Deren Hersteller drängen auf den europäischen 
Markt für Elektro-Lastwagen, dessen Anteil an den Neuzulassungen mit 
gut 5% noch gering ist.  

Renten- und Aktienmärkte 
 Angetrieben von Sorgen über steigende Ölpreise und mögliche Zinser-

höhungen zog die Rendite der zehnjährigen US-Staatsanleihen weiter 
an, nachdem sie in der Nacht zuvor erstmals seit Oktober 2023 wieder 
die psychologisch wichtige Marke von 5% übersprungen hat. In der 
Spitze klettert die Rendite auf 5,0210% und damit auf den höchsten 
Stand seit 19 Jahren.   

 Der deutsche Aktienmarkt hat sich nach den Verlusten zu Wochenbe-
ginn etwas stabilisiert. Eine leichte Entspannung bei den Ölpreisen und 
bei den Anleiherenditen stützte die Kurse. Aktien aus der Stahlbranche 
zogen wegen Nachrichten aus China an (z.B. Salzgitter +5,3%). Führende 
chinesische Stahlhersteller haben gemeinsam zu strengeren Produkti-
onsbeschränkungen und einem Abbau der Lagerbestände aufgerufen. 
Rüstungswerte erhielten Antrieb durch Lieferengpässe in den USA und 
einem Bericht, wonach Japan seine Verteidigungsausgaben auf Druck 
der USA von knapp 2 auf 3,5% des BIP erhöhen könnte. 

 DAX -0,15%; MDAX +0,25%; TecDAX +0,40%;  
 Dow Jones -0,63%; S&P 500 -0,45%; Nasdaq Comp. -0,78%   

Unternehmen 
 Der Motorenbauer Deutz hat bei Investoren knapp 179 Mio. EUR fri-

sches Kapital für die nächsten möglichen Übernahmen eingesammelt. 
Deutz ist auf Einkaufstour, v.a. um sein Rüstungsgeschäft auszubauen 
und damit sein Wachstum anzukurbeln. Zuletzt wurde für 1,6 Mrd. EUR 
die Flensburger Fahrzeugbau Gesellschaft (FFG) gekauft, die Panzer und 
Spezialfahrzeuge für die Bundeswehr und Streitkräfte in mehr als 15 
Nationen entwickelt und wartet. 

Rohstoffe 
 Nach dem jüngsten Vier-Jahres-Hoch geben die Gaspreise in Europa 

leicht nach. Der europäische Erdgas-Future verbilligt sich um 1,5% auf 
80,80 EUR je Megawattstunde. Händler verwiesen auf höhere Gasliefe-
rungen aus Norwegen sowie eine stärkere Stromerzeugung aus Wind 
und Sonne. Die Versorgungslage bleibe jedoch angespannt.  
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Wichtige Hinweise: 

Dieses Informationsschreiben (nachfolgend als „Information“ bezeichnet) ist von 
der NORDDEUTSCHEN LANDESBANK GIROZENTRALE („NORD/LB“) erstellt wor-
den. Die für die NORD/LB zuständigen Aufsichtsbehörden sind die Europäische 
Zentralbank („EZB“), Sonnemannstraße 20, D-60314 Frankfurt am Main, und die 
Bundesanstalt für Finanzdienstleitungsaufsicht („BaFin“), Graurheindorfer Str. 
108, D-53117 Bonn und Marie-Curie-Str. 24-28, D-60439 Frankfurt am Main. So-
fern Ihnen diese Information durch Ihre Sparkasse überreicht worden ist, unter-
liegt auch diese Sparkasse der Aufsicht der BaFin und ggf. auch der EZB. Eine Über-
prüfung oder Billigung dieser Information oder der hierin beschriebenen Pro-
dukte oder Dienstleistungen durch die zuständige Aufsichtsbehörde ist grund-
sätzlich nicht erfolgt. 

Diese Information richtet sich ausschließlich an Empfänger in Deutschland (nach-
folgend als „relevante Personen“ oder „Empfänger“ bezeichnet). Die Inhalte dieser 
Information werden den Empfängern auf streng vertraulicher Basis gewährt und 
die Empfänger erklären mit der Entgegennahme dieser Information ihr Einver-
ständnis, diese nicht ohne die vorherige schriftliche Zustimmung der NORD/LB an 
Dritte weiterzugeben, zu kopieren und/oder zu reproduzieren. Andere Personen 
als die relevanten Personen dürfen nicht auf die Angaben in dieser Information ver-
trauen. Insbesondere darf weder diese Information noch eine Kopie hiervon nach 
Japan oder in die Vereinigten Staaten von Amerika oder in ihre Territorien oder 
Besitztümer gebracht oder übertragen oder an Mitarbeitende oder an verbundene 
Gesellschaften in diesen Rechtsordnungen ansässiger Empfänger verteilt werden.  

Bei dieser Information handelt es sich nicht um eine Anlageempfehlung/Anlage-
strategieempfehlung, sondern um eine lediglich Ihrer allgemeinen Information die-
nende Kundeninformation. Aus diesem Grund ist diese Information nicht unter Be-
rücksichtigung aller besonderen gesetzlichen Anforderungen an die Gewährleis-
tung der Unvoreingenommenheit von Anlageempfehlungen/Anlagestrategieemp-
fehlungen erstellt worden. Ebenso wenig unterliegt diese Information dem Verbot 
des Handels vor der Veröffentlichung, wie dies für Anlageempfehlungen/Anlage-
strategieempfehlungen gilt. 

Die hierin enthaltenen Informationen wurden ausschließlich zu Informationszwe-
cken erstellt und werden ausschließlich zu Informationszwecken bereitgestellt. Es 
ist nicht beabsichtigt, dass diese Information einen Anreiz für Investitionstätigkei-
ten darstellt. Sie wird für die persönliche Information des Empfängers mit dem aus-
drücklichen, durch den Empfänger anerkannten Verständnis bereitgestellt, dass sie 
kein direktes oder indirektes Angebot, keine Empfehlung, keine Aufforderung zum 
Kauf, Halten oder Verkauf sowie keine Aufforderung zur Zeichnung oder zum Er-
werb von Wertpapieren oder anderen Finanzinstrumenten und keine Maßnahme, 
durch die Finanzinstrumente angeboten oder verkauft werden könnten, darstellt. 

Alle hierin enthaltenen tatsächlichen Angaben, Informationen und getroffenen 
Aussagen sind Quellen entnommen, die von der NORD/LB für zuverlässig erachtet 
wurden. Für die Erstellung dieser Information nutzen wir emittentenspezifisch je-
weils Finanzdatenanbieter, eigene Schätzungen, Unternehmensangaben und öf-
fentlich zugängliche Medien. Da insoweit allerdings keine neutrale Überprüfung 
dieser Quellen vorgenommen wird, kann die NORD/LB keine Gewähr oder Verant-
wortung für die Richtigkeit und Vollständigkeit der hierin enthaltenen Informatio-
nen übernehmen. Die aufgrund dieser Quellen in der vorstehenden Information 
geäußerten Meinungen und Prognosen stellen unverbindliche Werturteile der Mit-
arbeitenden der NORD/LB dar. Veränderungen der Prämissen können einen erheb-
lichen Einfluss auf die dargestellten Entwicklungen haben. Weder die NORD/LB, 
noch ihre Organe oder Mitarbeitenden können für die Richtigkeit, Angemessenheit 
und Vollständigkeit der Informationen oder für einen Renditeverlust, indirekte 
Schäden, Folge- oder sonstige Schäden, die Personen entstehen, die auf die Infor-
mationen, Aussagen oder Meinungen in dieser Information vertrauen (unabhängig 
davon, ob diese Verluste durch Fahrlässigkeit dieser Personen oder auf andere 
Weise entstanden sind), die Gewähr, Verantwortung oder Haftung übernehmen. 

Frühere Wertentwicklungen sind kein verlässlicher Indikator für künftige Wertent-
wicklungen. Währungskurse, Kursschwankungen der Finanzinstrumente und ähnli-
che Faktoren können den Wert, Preis und die Rendite der in dieser Information in 
Bezug genommenen Finanzinstrumente oder darauf bezogener Instrumente nega-
tiv beeinflussen. Im Zusammenhang mit Wertpapieren (Kauf, Verkauf, Verwah-
rung) fallen Gebühren und Provisionen an, welche die Rendite des Investments 
mindern. Die Bewertung aufgrund der historischen Wertentwicklung eines Wert-
papiers oder Finanzinstruments lässt sich nicht zwingend auf dessen zukünftige 
Entwicklung übertragen. 

Diese Information stellt keine Anlage-, Rechts-, Bilanzierungs- oder Steuerberatung 
sowie keine Zusicherung dar, dass ein Investment oder eine Strategie für die indi-
viduellen Verhältnisse des Empfängers geeignet oder angemessen ist, und kein Teil 
dieser Information stellt eine persönliche Empfehlung an einen Empfänger der In-
formation dar. Auf die in dieser Information Bezug genommenen Wertpapiere oder 
sonstigen Finanzinstrumente sind möglicherweise nicht für die persönlichen Anla-
gestrategien und -ziele, die finanzielle Situation oder individuellen Bedürfnisse des 
Empfängers geeignet.  

Ebenso wenig handelt es sich bei dieser Information im Ganzen oder in Teilen um 
einen Verkaufs- oder anderweitigen Prospekt. Dementsprechend stellen die in die-
ser Information enthaltenen Informationen lediglich eine Übersicht dar und dienen 
nicht als Grundlage einer möglichen Kauf- oder Verkaufsentscheidung eines Inves-
tors. Eine vollständige Beschreibung der Einzelheiten von Finanzinstrumenten oder 

Geschäften, die im Zusammenhang mit dem Gegenstand dieser Information stehen 
könnten, ist der jeweiligen (Finanzierungs-) Dokumentation zu entnehmen. Soweit 
es sich bei den in dieser Information dargestellten Finanzinstrumenten um pros-
pektpflichtige eigene Emissionen der NORD/LB handelt, sind allein verbindlich die 
für das konkrete Finanzinstrument geltenden Anleihebedingungen sowie der jewei-
lig veröffentlichte Prospekt der NORD/LB, die insgesamt unter www.nordlb.de her-
untergeladen werden können und die bei der NORD/LB, Friedrichswall 10, 30159 
Hannover kostenlos erhältlich sind. Eine eventuelle Anlageentscheidung sollte in 
jedem Fall nur auf Grundlage dieser (Finanzierungs-) Dokumentation getroffen 
werden. Diese Information ersetzt nicht die persönliche Beratung. Jeder Empfänger 
sollte, bevor er eine Anlageentscheidung trifft, im Hinblick auf die Angemessenheit 
von Investitionen in Finanzinstrumente oder Anlagestrategien, die Gegenstand die-
ser Information sind, sowie für weitere und aktuellere Informationen im Hinblick 
auf bestimmte Anlagemöglichkeiten sowie für eine individuelle Anlageberatung ei-
nen unabhängigen Anlageberater konsultieren. 

Jedes in dieser Information in Bezug genommene Finanzinstrument kann ein hohes 
Risiko einschließlich des Kapital-, Zins-, Index-, Währungs- und Kreditrisikos, politi-
scher Risiken, Zeitwert-, Rohstoff- und Marktrisiken aufweisen. Die Finanzinstru-
mente können einen plötzlichen und großen Wertverlust bis hin zum Totalverlust 
des Investments erfahren. Jede Transaktion sollte nur aufgrund einer eigenen Be-
urteilung der individuellen finanziellen Situation, der Angemessenheit und der Ri-
siken des Investments erfolgen. 
Die in dieser Information enthaltenen Angaben ersetzen alle vorherigen Versionen 
einer entsprechenden Information und beziehen sich ausschließlich auf den Zeit-
punkt der Erstellung der Information. Zukünftige Versionen dieser Information er-
setzen die vorliegende Fassung. Eine Verpflichtung der NORD/LB, die Angaben in 
dieser Information zu aktualisieren und/oder in regelmäßigen Abständen zu über-
prüfen, besteht nicht. Eine Garantie für die Aktualität und fortgeltende Richtigkeit 
kann daher nicht gegeben werden. Mit der Verwendung dieser Information er-
kennt der Empfänger die obigen Bedingungen an.  
Die NORD/LB gehört dem Sicherungssystem der Deutschen Sparkassen-Finanz-
gruppe an. Weitere Informationen erhält der Empfänger unter Nr. 28 der Allgemei-
nen Geschäftsbedingungen der NORD/LB oder unter www.dsgv.de/sicherungssys-
tem.  

Redaktionsschluss: 16. September 2026 
Für die in unseren Studien verwendeten sprachlichen Formulierungen  
verweisen wir auf die Erklärung zur gendersensiblen Sprache auf 
www.nordlb.de/impressum 
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